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„Patriotismus heißt nicht gleichzeitig, 
 seine Regierung zu lieben! 

 
Ich werde bestimmt dafür  

umgebracht, was ich jetzt sage,  
aber ich bin mir ganz sicher, dass 

die Gruppierung, welche hinter dem  
Attentat von JFK steckt, immer noch  
an der Macht ist. Die US-Regierung  

war an dem Attentat 
beteiligt.“ 

 
(Zitat von Schauspieler Bruce Willis, 5. Mai 2007, 

Quelle: Alex Jones, infowars.com) 



Vorwort 
 
Um in der heutigen Zeit noch ein Buch über die Kennedy-Morde zu 
schreiben, über die eigentlich schon alles gesagt worden zu sein scheint, 
sollte man schon Fakten auf den Tisch legen können, die entweder die 
kompletten Ereignisse in ein derart anderes Licht stellen, dass es den 
Schluss nahelegt, dass über Jahrzehnte (womöglich bewusst) in eine falsche 
Richtung ermittelt wurde, oder man bringt neue Dokumente und Beweise 
vor, die es einfach notwendig machen, einen weiteren Blick auf die Ereig-
nisse von damals zu werfen. Am besten beides. Und genau diese Kombina-
tion war der Anlass für mich, sodass erstmals ein komplettes Bild zum 
Vorschein kam, das vermutlich so ziemlich alles auf den Kopf stellt, was Sie 
bisher über die Mordserie zu wissen glaubten. 
 
Die offizielle Version 
Diese Mordserie begann am 22. November 1963 mit den Schüssen auf den 
US-Präsidenten John F. Kennedy, der der offiziellen Version zufolge von 
einem 24-jährigen Mann namens Lee Harvey Oswald getötet worden war, 
ein Einzeltäter, den man nur zwei Tage nach dem Attentat ebenfalls mit ei-
ner Schusswaffe regelrecht hingerichtet hatte – „untermauert“ durch eine 
ins Leben gerufene offizielle Untersuchungskommission, die sämtliche 
Verschwörungstheorien schon im Keim ersticken sollte. Die Serie der Ge-
walt führte über die Ermordung von Senator Robert Kennedy nach einer 
Wahlkampfveranstaltung, der ebenfalls von einem Einzeltäter mit dem 
Namen Sirhan Bishara Sirhan im Juni 1968 im Ambassador Hotel in Los 
Angeles erschossen worden sein soll, bis zum Tod von John F. Kennedy jr, 
dem Sohn des getöteten US-Präsidenten JFK, der im Jahr 1999 angeblich 
durch einen tragischen Flugzeugabsturz ums Leben kam, nachdem er kurz 
zuvor in seinem engsten Umfeld bekanntgegeben hatte, dass er sich als 
Präsidentschaftskandidat bei den US-Wahlen aufstellen lassen wolle. Was 
wiederum die Aussicht auf einen Wahlsieg von Freimaurer George Bush jr. 
für viele als äußerst unwahrscheinlich hätte erscheinen lassen, wäre es so 
gekommen. Soweit jedenfalls die Kurzfassung zu den einzelnen Ereignis-
sen, die man heute überall im Mainstream nachlesen kann, wenn man es 
denn will.  

 



Danach wurde viel spekuliert – und besonders beim Tod um den ehe-
maligen US-Präsidenten zeichneten sich drei Verschwörungslager ab, die 
alle Oswald als Einzeltäter mehr oder weniger anzweifelten: Angeblich 
würde die CIA hinter dem Attentat stecken, sagten die einen, andere waren 
sich sicher, die Mafia hätte den US-Präsidenten getötet – und einige ver-
muteten „Kuba“ hinter dem Mordkomplott. Aber was wurde bei all dem 
übersehen, dass man sich bis heute noch streitet, wer jetzt wirklich dahin-
ter steckt?  

 
In dem vorliegenden Buch werden wir erstmals ausführlich ganz ande-

ren Spuren nachgehen und zu ganz anderen Drahtziehern im Hintergrund 
kommen, und aufzeigen, warum weder die CIA noch die Mafia, und schon 
gar nicht „Kuba“ als Auftraggeber des Attentats infrage kommen, berück-
sichtigt man alle inzwischen vorliegenden Erkenntnisse und setzt sie zu ei-
nem Bild zusammen. Erfahren Sie hier im Buch erstmals ausführlich, wel-
che Rolle Geheimgesellschaften bei allen Kennedy-Morden spielten, was 
die Freimaurer im Zusammenhang mit den Ereignissen zu tun haben und 
was Zeitzeugen und Experten in diesem Zusammenhang berichten.  

Sehen Sie Informationen und Dokumente ein, die US-Präsident Donald 
Trump im Jahr 2017 freigab und welche Rolle und Position er in diesem 
Zusammenhang einnimmt. Und erfahren Sie neueste Erkenntnisse zur 
„QAnon“-Bewegung, deren Anhänger teilweise der Meinung sind, John F- 
Kennedy jr. würde noch leben und im Hintergrund mit US-Präsident Do-
nald Trump – welche zu offiziellen Lebzeiten des Kennedy-Sprosses nach-
weislich befreundet waren – zusammenarbeiten, um den Tod an seinem Va-
ter zu rächen und den „Sumpf“ auszutrocknen, der nicht nur für diese Ka-
tastrophe in der US-Geschichte verantwortlich gewesen sein soll. Kann 
man die Fakten um QAnon wirklich ernst nehmen? Oder sind dies alles 
nur falsche Behauptungen, wie die Mainstream-Presse behauptet? Welche 
Beweise kann man hierzu aufführen, die eine Einschätzung der Situation 
zulassen? Wer steckt eigentlich hinter „QAnon“? Warum wurde zum Bei-
spiel das Grab von John F. Kennedy in Form eines großen „Q“ angelegt? 
Und wie verhält sich Trump im Zusammenhang mit dieser Bewegung? 

 
Eine weitere Frage, die bis heute unbeantwortet blieb ist, warum Mari-

lyn Monroe kurz vor der von ihr anberaumten Pressekonferenz, in der sie 



Dinge enthüllen wollte, die zum Sturz der Regierung führen könnten und 
die leider nicht stattfand, weil sie unmittelbar davor „Selbstmord“ beging, 
unter anderem in Andeutungen von „Dingen sprach, die aus dem Welt-
raum kommen würden“? Ein Witz? Und falls nicht – was meinte sie damit? 
Außerirdische? Irdische Waffensysteme einer Nation im Erdorbit? Oder 
etwas ganz anderes? Und woher sollte sie hiervon wissen? Und was kün-
digte sie noch für die besagte Pressekonferenz an?  

 
Diese und viele weitere Fragen, Erkenntnisse und Zusammenhänge 

werden hier erstmals zu einem großen runden Ganzen zusammengesetzt, 
aus dem es dann eigentlich nur eine Erkenntnis geben kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Einleitung 
 
US-Präsident Donald Trump machte im Oktober 2017 eines seiner Wahl-
versprechen wahr und ließ ein Großteil bislang unter Verschluss gehaltener 
Akten über den Mord an John F. Kennedy freigeben. Einige Medien spe-
kulierten, dass die Dokumente interessante Informationen darüber enthal-
ten könnten, weshalb die CIA im Vorfeld der Tat Oswald überwachte, ob 
sie dabei Fehler machte und danach versuchte, diese unter den Teppich zu 
kehren. Doch sind in den neu freigegebenen Dokumenten weitere Hinwei-
se, die eine Verschwörung untermauern?  

Die Nachrichtenagentur AP berichtet von einem anonymen Anruf, den 
die britische Zeitung Cambridge News kurz vor den Schüssen auf den US-
Präsidenten erhalten haben soll. Demnach heißt es in einem der neu freige-
gebenen Dokumente, ein Anrufer habe der Zeitung am 22. November 1963 
angekündigt, den USA stünden „große Nachrichten“ bevor. Weiter habe 
der Anrufer mitgeteilt, ein Reporter der Zeitung solle die US-Botschaft in 
London anrufen. Laut dem Dokument schätzte der britische Inlandsge-
heimdienst MI5, dass der Anruf etwa 25 Minuten vor den tödlichen Schüs-
sen auf Kennedy eingegangen war. Wir werden in diesem Buch einigen der 
wichtigsten neuen Spuren folgen, wohin sie auch immer führen. 

 
Über die Ermordung von John F. Kennedy entstanden unzählige Theo-

rien. Inzwischen gibt es eine Vielzahl von Dokumentationen, wie z.B. 
„J.F.K. – Tatort Dallas“ (in Anlehnung an den Spielfilm von Oliver Stone), 
in denen versucht wird, sämtliche Verschwörungstheorien zu entkräften. 
Der bekannte US-Schauspieler Bruce Willis („Stirb Langsam“, „Pulp Ficti-
on“, „Das fünfte Element“) hat sich inzwischen mehrmals über die Ermor-
dung des ehemaligen US-Präsidenten John F. Kennedy geäußert und dabei 
seine Zweifel zu den offiziellen Behauptungen an den Tag gelegt. Willis 
glaubt, die Drahtzieher des Attentats seien in der US-Regierung selbst zu 
finden. Damit steht er nicht allein da. Jacky Kennedy, die Witwe von John 
F. Kennedy, glaubt, ihr Mann sei einer Verschwörung zum Opfer gefallen, 
in die der nachfolgende US-Präsident und Freimaurer Lyndon B. Johnson 
verstrickt war. Bruce Willis im Jahr 2007: „Patriotismus heißt nicht gleichzei-
tig, seine Regierung zu lieben! Ich werde bestimmt dafür umgebracht, was ich 
jetzt sage, aber ich bin mir ganz sicher, dass die Gruppierung, welche hinter 



dem Attentat von JFK steckt, immer noch an der Macht ist. Die US-
Regierung war an dem Attentat beteiligt.“(1)  

 
Willis sieht in der Ignoranz dieser Tatsache und der Konsequenzen, die 

sich für die Welt bis heute daraus ergeben, eine große Gefahr. Er sagte wei-
ter, „die Verantwortlichen hätten den falschen für das Attentat verantwortlich 
gemacht“.(2) Und mit seiner Meinung steht er nicht allein da. Immer mehr 
Menschen glauben nicht mehr an die offizielle Version der US-Regierung 
und des Warren-Reports. Der Autor Traugott Ickeroth (u.a. „Die neue 
Weltordnung – Ziele, Orden und Rituale der Illuminati“ und „Im Namen 
der Götter“) sprach ebenfalls seine Zweifel zu den offiziellen Verlautba-
rungen aus. 

 
Traugott Ickeroth: „Schon als kleiner Junge hatte ich so eine Art Mantra: 
Ich will wissen, ich will wissen... Irgendwann, ich war glaube ich 17, las 
ich ein Buch von Norman Mailer. Darin beschrieb er, dass er die Mutter 
von Lee Harvey Oswald besucht habe. Diese konnte das alles nicht verste-
hen, denn sie behauptete, ihr Sohn habe Kennedy gewählt. Habe er ihr 
selbst gesagt. Da dachte ich bei mir, dass das keinen Sinn macht, Kennedy 
zu wählen und ihn dann umzubringen…“(3) 
 
Ohne Frage kommt man am ehesten dann hinter die Wahrheit, wenn 

man die Fakten, welche zu dem Mordanschlag führten, durchleuchtet. Was 
geschah wenige Tage vor der Ermordung Kennedys? Welche Ankündigun-
gen hatte John F. Kennedy nur kurze Zeit zuvor gemacht – die nach sei-
nem Tod von dessen Nachfolger, Präsident Lyndon B. Johnson, Freimau-
rer, wieder schleunigst in die Schreibtischschublade verbannt wurden? Was 
könnte so wichtig gewesen sein, dass das internationale Logentum – und 
somit auch die mächtigsten Privatbanken – seine Ermordung anordneten? 
Ich verrate es Ihnen: John F. Kennedy hatte den Plan gefasst, ein Gesetz 
zu erlassen, das der FED (Federal Reserve Bank, der Zentralbank Ameri-
kas, die von Privatbanken gehalten wird und das gedruckte Geld an die US-
Regierung verleiht), die Möglichkeit genommen hätte, Geld zu drucken 
und der USA somit einen „eigenen“ richtigen Dollar bescheren würde. 

Im Klartext: Das Ende der Macht der Privatbanken und deren hinter-
gründig agierenden Elite, welche zwischenzeitlich in öffentlich erhältlichen 
Dokumentationen auch als die übergeordnete unbekannte Ebene hinter der 



Mafia bezeichnet wird.(4) Die wachsende Schwäche der US-Wirtschaft war 
beim Amtseintritt von John F. Kennedy so evident, dass der Präsident 
kurz vor seiner Ermordung massive Schritte zum Wiedererstarken der Ka-
pitalausstattung umsetzen wollte. 

 
In seinem Bericht zur Lage der Nation warnte er im Januar 1961: 
„Seit 1958 hat sich die Schere zwischen der Dollarmenge, die wir im Aus-
land ausgeben oder dort investieren, und der Dollarmenge, die wir von 
dort zurückbekommen, wesentlich erweitert. Das Defizit unserer Zah-
lungsbilanz hat sich in den letzten drei Jahren um fast 11 Milliarden Dol-
lar erhöht. Dollarinhaber im Ausland sind dazu übergegangen, ihre Dollars 
in Gold einzulösen. Das ist in einem solchen Umfang geschehen, dass wir 
einen Goldabfluss aus unseren Reserven von fast fünf Milliarden Dollar 
verzeichnen.“(5) 
 
Zudem hatte JFK den Befehl gegeben, die Mittel der CIA stark zu kür-

zen. Mafiosi Santo Trafficante war überaus verärgert über den Krieg, den 
die Kennedy-Brüder gegen das organisierte Verbrechen führten, insbeson-
dere gegen seine Freunde Sam Giancana und Jimmy Hoffa, die ebenfalls 
gemeinsam mit der CIA an Komplotten gegen Castro beteiligt gewesen 
waren. Jimmy Hoffa verschwand 1975, Giancana wurde im selben Jahr um-
gebracht. Beide sollten vor dem offiziellen Untersuchungskomitee über die 
Anti-Castro-Verschwörungen aussagen.  

Bevor er an Krebs starb, bestätigte der ehemalige CIA-Offizier David 
Phillips, der 1963 antikubanische Operationen in Mexiko-City durchge-
führt hatte, dass „JFK einer Verschwörung zum Opfer gefallen“ sei. Er fügte 
hinzu, wahrscheinlich seien „einzelne US-Geheimdienstleute“ daran betei-
ligt gewesen. Von 1960 bis 1962 unterhielt John F. Kennedy eine Liebesaf-
färe mit Judith Campbell, die während dieser Zeit auch mit den Gangstern 
Sam Giancana und John Roselli verkehrte. Über Thompson und JFKs Be-
rater Bobby Baker kam dieser im Sommer 1963 auch mit Ellen Rometsch 
in Kontakt, mit der er ebenfalls eine Affäre begann. Die deutschstämmige 
Rometsch wurde vom FBI der Spionage verdächtigt und im August 1963 
auf Veranlassung von Justizminister Robert Kennedy ausgewiesen. Gegen 
Baker wurden im selben Jahr Senatsermittlungen wegen Vorwürfen der Be-
stechung und sexuellen Dienstleistungen eingeleitet.  



Das Komitee zur Aufdeckung des Kennedy-Mordes fand Beweise, die 
Oswald und seinen Mörder Jack Ruby mit Marcellos Mafia-Organisation 
in Verbindung brachten. Außerdem ist bekannt, dass der Ex-CIA-Pilot 
David Ferrie ebenfalls für Marcello arbeitete. John Martino, ein Freund 
von Mafiaboss Trafficante, arbeitete als Vertragsagent in der CIA mit den 
Anti-Castro-Gruppen der Exilkubaner zusammen. 

 
Mit dem Tod Kennedys begann hintergründig der Aufstieg des Frei-

maurers und Skull & Bones-Mitglieds George Bush sen., welcher später die 
Leitung der CIA übernahm. Die Leitung der offiziellen Ermittlungskom-
mission um die Ermordung des Präsidenten übernahm ebenfalls ein Frei-
maurer: Earl Warren („Warren-Report“). 

Damals glaubte man noch den US-Medien und den Worten des neuen 
Präsidenten Lyndon B. Johnson (ebenfalls Freimaurer) und jenen des FBI-
Chefs J. Edgar Hoover (Freimaurer) denen zufolge Präsident Kennedy von 
einem Einzeltäter namens Lee Harvey Oswald ermordet worden war. Man 
schöpfte auch keinerlei Verdacht, als Oswald – ein junger gesellschaftlicher 
Außenseiter und Ex-Angehöriger der Marine, der die Welt angeblich ver-
achtete – seinerseits am Morgen des 24. November dem Nachtclubbesitzer 
Jack Ruby zum Opfer fiel. Mitte der sechziger Jahre bemerkte man zwar 
allmählich die Diskrepanz zwischen den Erkenntnissen der Warren-
Kommission für diesen Mord und den 1964 veröffentlichten 26 Beweisak-
ten. Doch erst unabhängige Untersuchungen – 1967 von Jim Garrison ein-
geleitet, einem einzelgängerischen Bezirksstaatsanwalt in New Orleans, wo 
Oswald einige Monate im Sommer 1963 gelebt hatte – trugen zu einer gan-
zen Reihe von Verschwörungstheorien bei.  

 
1966 wurde ein FBI-Bericht entdeckt, in dem zwei FBI-Agenten, die 

der Kennedy-Autopsie beigewohnt hatten, schilderten, es sei „ein Luftröh-
renschnitt durchgeführt worden, sowie ein chirurgischer Eingriff im Kopfbe-
reich, insbesondere an der Schädeldecke“. Agent James Sibert bestätigte zu 
einem späteren Zeitpunkt, dies sei ‘genau das gewesen, was der Arzt gesagt 
hatte’. Anhand gründlicher Untersuchungen kam David Liften, der die Be-
deutung von Siberts Bericht erkannt hatte, in seinem Buch „Best Evidence“ 
zu dem Schluss, dass „in den sechs Stunden zwischen dem Attentat in Dallas 
und der Autopsie in dem Bethesda-Marine-Krankenhaus, Washington, an 



dem Körper des Präsidenten Veränderungen vorgenommen und sein Trans-
port verzögert worden waren“. Lifton brachte zwar unerklärliche, nichtsdes-
totrotz aber überzeugende medizinische Beweise, dass zwei Ambulanzen 
und zwei Särge benutzt worden waren, um den Körper des Präsidenten 
nach Bethesda zu transportieren.(7)  

Liften spekulierte, dass der von Millionen von Menschen im Fernsehen 
gezeigte Sarg neben der blutbefleckten Jackie Kennedy wahrscheinlich leer 
war und als Köder verwendet wurde. Zur Bekräftigung dieser Theorie bes-
tätigte das medizinische Personal von Bethesda, dass Kennedys Leichnam 
tatsächlich in einem einfachen Metallsarg in dem Hospital ankam. Liften 
nimmt außerdem an, dass die von den Gewehrschüssen verursachten Ver-
letzungen am Kopf chirurgisch verändert worden waren, um die Ein-
schusswunde einer Kugel an der Stirn zu verbergen, da diese auf die Anwe-
senheit von mindestens zwei Schützen hätte schließen lassen. Nach Liften 
wurde der Beschluss zu dieser gezielten Verschleierung auf höchster Ebene 
der US-Regierung gefasst.(8)  

Liftons seltsame Idee wäre in die Vielzahl der verschiedenen Verschwö-
rungstheorien eingereiht und bald vergessen worden, hätte es da nicht die 
Aussagen einer Reihe von medizinischen Experten gegeben. Dr. Robert 
McClelland, der Chirurg, der an JFKs Hals den Luftröhrenschnitt vorge-
nommen hatte, versicherte, dass die Röntgenaufnahmen, die er 1989 erst-
mals zu Gesicht bekam, „nicht dieselben Verletzungen am Kopf des Präsiden-
ten aufwiesen, die er in der Notfallstation gesehen habe“. Auch Jerrol Custor, 
der 1963 einige der Originalröntgenaufnahmen gemacht hatte, wurden die 
Aufnahmen 1989 gezeigt. Er erklärte rundweg, es handele sich um eine Fäl-
schung, und auch Floyd Reibe, der die Autopsie fotografiert hatte, hielt die 
veröffentlichen Fotos für fingiert.  

 
Die meisten Menschen auf der Welt wissen nicht einmal, dass es außer 

dem „Zapruder-Film“ des Kennedy-Attentates einen zweiten Film, den so-
genannten „Orville-Film“ gibt, welcher die Ermordung von der anderen 
Seite der Straße filmte. Orville filmte sogar zufällig Zapruder, wie er seinen 
Film dreht. Orville hatte nach dem Attentat den Trubel um den Zapruder-
Film mitbekommen und keine Lust, sich mit den amerikanischen Geheim-
diensten auseinanderzusetzen. Seine Familie veröffentlichte den Film aus 
Orvilles Nachlass, nachdem dieser verstorben war. 



Den weltbekannten Zapruder-Film von Abraham Zapruder verkaufte 
dieser damals für 250.000 Dollar an das Life Magazine, welches einzelne 
Bilder daraus veröffentlichte. Im Fernsehen wurde die komplette Sequenz 
erstmals im Jahr 1975 ausgestrahlt. Vor dieser Zeit erhielt die amerikani-
sche Öffentlichkeit lediglich eine Beschreibung der Aufnahmen des CBS-
Mitarbeiters Don Rather, der fest behauptete, der Präsident sei nach dem 
tödlichen Kopfschuss nach vorne und nicht nach hinten gefallen. Interes-
sant hierbei ist, dass Abraham Zapruder, der den bekanntesten Film zum 
Kennedy-Mord drehte, „zufällig“ selbst Freimaurer des Schottischen Ritus 
(33°) war. 
 

 
 

Abb. 1 links bis Abb. 3 rechts: Der Hochgradfreimaurer Abraham Zapruder, gefilmt von der ande-
ren Straßenseite aus, wie er den Mord an John F. Kennedy aufnahm. 
 

Um die Verwirrung noch zu vergrößern, wurden – vermutlich nicht 
ganz aus Versehen (…) – die beiden wichtigsten Einzelaufnahmen im Be-
richt der Warren-Kommission seitenverkehrt gedruckt, sodass der Ein-
druck entstand, Kennedy sei von hinten erschossen worden.(8) Das FBI 
entschuldigte dies später mit der Aussage, hier wäre ein „Druckfehler“ pas-
siert.  

Carl Oglesby, der in den 1970er-Jahren das Interesse des Kongresses 
für eine erneute Untersuchung des Kennedy-Mordes auf sich zog, meinte 
zu diesem Attentat: 



„…eine geheime Macht, die wir nur schwach erkennen können und der wir 
kaum Widerstand zu leisten wissen, scheint Schlüsselpositionen der Regie-
rung, die für das integre Verhalten der Nachrichtendienste entscheidend 
sind, in Besitz genommen und manipuliert zu haben…“ 
 
Dies wird auch an der absonderlich erscheinenden Vorgehensweise ge-

gen unliebsame Zeugen und Beweismittel deutlich. 

 

Abb. 4 links: Der Hochgradfreimaurer Earl Warren, nach dem der „Warren-Report“ und die „War-
ren-Kommission“ benannt wurden, die offizielle Untersuchungskommission zur „Aufklärung“ des 
Mordes an John F. Kennedy am 22.11.1963 in Dallas, Texas. Warren war selbst Mitglied in der 
Kommission, darunter auch einige andere Hochgradfreimaurer, wie zum Beispiel Gerald Ford. 
Abb. 5 rechts: Hochgradfreimaurer Abraham Zapruder, der die Ermordung von John F. Kennedy 
am 22.11.1963 in Dallas am Dealey Plaza gefilmt hatte, ein geschichtsträchtiger Ort, benannt nach 
dem Hochgradfreimaurer Georg Bannermann Dealey. 
 

Deputy Sheriff Buddy Walthers, der auf der Dealey Plaza sah, wie ein 
unbekannter Zivilist mit einem Funkempfänger im Ohr eine Patrone auf-
hob, wurde später ermordet. Die Patrone verschwand. Der Augenzeuge 
Warren Reynolds, der einen Schützen auf der Jefferson Street laufen sah, 
zögerte zu Beginn, ihn als Oswald zu identifizieren. Kurz darauf wurde er 
in einer Tiefgarage in den Kopf geschossen. Glücklicherweise überlebte er. 
Danach änderte dieser aber seine Meinung in der Öffentlichkeit und es 
stand für ihn plötzlich fest, dass der Flüchtende vom Tatort in Dallas doch 
Oswald gewesen wäre… 

Weiter geht es im Buch… 



Nachwort von Jan van Helsing 
 
Wieso musste John F. Kennedy sterben? 
 
Ganz einfach, weil er gewissen „Mächten“ im Wege stand. Geht es etwas 
genauer? Selbstverständlich!  

Um dahinter zu kommen, wieso er hingerichtet wurde – denn genau das 
war es, ein Hinrichtung nach Freimaurerart –, muss man um die Ecke den-
ken. Man muss ganz einfach andere Fragen stellen. Die Menschen fragen 
immer: „Wer hat Kennedy erschossen?“ Das ist völlig egal, wer ihn erschos-
sen hat, ein Killer hat ihn erschossen. In Kennedys Fall sogar mehrere an-
geheuerte Auftragskiller. Es sind Leute, die dafür bezahlt wurden, einen 
Liquidationsdienst auszuführen. Es ist völlig gleich, ob derjenige Schulze, 
Müller, Oswald oder Kunze hieß. Er wurde für sein Geschäft bezahlt. Die 
wesentliche Frage ist doch: Wer hat den Auftrag erteilt, wer hat dafür be-
zahlt? Und noch wichtiger: Wieso hat der Auftraggeber das angeordnet? 
Um das herauszufinden müssen wir etwas tiefer graben… 

  
Dan Davis hat ja nun eine Menge über freimaurerische Symbolik am 

Tatort geschrieben, auch über die FED, also die private Zentralbank Ame-
rikas. Und genau da sind wir richtig! Das, was man allgemein als Illuminati 
bezeichnet oder Schattenregierung oder Hintergrundmacht, diese Struktur 
kann man grob in drei Teile aufteilen: 
 

1. Die Freimaurerei (Massenmedien, Hollywood, Geheimdienste, 
Parteien, Lions-Club, Bilderberger, Skull & Bones, Trilaterale 
Kommission, CFR usw…) 

2. Den Militärisch-Industriellen Komplex (Kontrolle über Technolo-
gie, Überwachung, Weltraum-Satelliten, Rüstungsindustrie, Dro-
genmarkt, Geheimdienste…) Dazu ein Zitat von US-Präsident 
Dwight D. Eisenhower bei seiner Abschiedsrede vom 17. Januar 
1961: „Wir in den Institutionen der Regierung müssen uns vor unbe-
fugtem Einfluss – beabsichtigt oder unbeabsichtigt – durch den militä-
risch-industriellen Komplex schützen. Das Potenzial für die katastro-
phale Zunahme fehlgeleiteter Kräfte ist vorhanden und wird weiterhin 
bestehen. Wir dürfen es nie zulassen, dass die Macht dieser Kombina-
tion unsere Freiheiten oder unsere demokratischen Prozesse gefährdet. 



Wir sollten nichts als gegeben hinnehmen. Nur wachsame und infor-
mierte Bürger können das angemessene Vernetzen der gigantischen 
industriellen und militärischen Verteidigungsmaschinerie mit unseren 
friedlichen Methoden und Zielen erzwingen, sodass Sicherheit und 
Freiheit zusammen wachsen und gedeihen können.“ 

3. Die privaten Bankendynastien, die auch die Rohstoffmärkte seit 
mindestens 150 Jahren kontrollieren (Warburg, Rothschild, Kuhn-
Loeb, Morgan, Londoner Gold-Fixing, Bank of England, Federal 
Reserve System, Kryptowährungen, De Beers, Carnegie…)  

 
Wie gesagt, ist das hier aufs Kürzeste komprimiert (Khasaren, Vatikan 

und Jesuiten mit inbegriffen). Das angestrebte Ziel dieser „Verschwörer“ 
ist klar definiert – es ist die Neue Weltordnung (NWO). Die NWO bedeu-
tet in drei Schlagworten: Weltregierung, Weltwährung und Weltreligion. 
Die NWO stellt sozusagen einen Überwachungsstaat vom allerfeinsten dar 
– absolute Kontrolle und Überwachung jedes Erdenbürgers durch einen 
bargeldlosen Zahlungsverkehr (das übernehmen Kreditkarten, Smartpho-
nes und implantierte Mikrochips). Und wer übernimmt die Überwachung? 
Das übernehmen die Banken mit der Technologie des Militärisch-Indus-
triellen Komplexes. Man benötigt keine Staaten und Länder mehr, inklusi-
ve deren Regierungen. Das machen dann gigantische Großcomputer. All 
das gibt es bereits und wir gehen der NWO in großen Schritten entgegen – 
vor allem aufgrund der himmelschreienden Dummheit der sozial vernetzen 
Jugend, der neuen, so „aufgeklärten“ Generation – unsere lieben „Gutmen-
schen“... Alle haben sie ein Smartphone, sind über Illuminatendienste wie 
Twitter, Youtube, Facebook, Instagram und wie sie alle heißen, vernetzt. 
Die Nutzer – überwiegend junge, linksgerichtete Menschen – haben keinen 
blassen Schimmer, was wirklich gespielt wird… 

Wollen Sie wirklich wissen, wie es läuft? Dann lesen Sie, was der in Süd-
afrika lebende, jüdische Unternehmer Ben Morgenstern Stefan Erdmann 
und mir bei zwei Treffen anvertraut hat: 

 

„Die meisten meiner Familienmitglieder, und auch viele aus anderen Famili-
en, haben größten Respekt vor den Deutschen, haben sogar wie ich deutsche 
Wurzeln. Sie ‚hassen’ nicht. Würden sie das tun, wären sie nicht so mächtig 
und erfolgreich. Sie handeln nur, wie sie es für richtig halten…  

Fortsetzung im Buch… 



 

Jason Mason 
 

Die „Götter“ haben die Erde nie verlassen! 
 

In MiB – Band 1 kamen Whistleblower zu Wort, die ausführlich von 
einem abenteuerlichen geheimen Weltraumprogramm berichteten. In 
Band 2 behandelt Jason Mason nun folgende Themen: 
• Einen „Missing Link“ gibt es nicht – die ganze Kette fehlt!  
• Menschen und Dinosaurier lebten zur gleichen Zeit auf der Erde! 
• Die Menschheit ist eine geheimnisvolle Hybriden-Spezies! 
• Bis vor kurzer Zeit gab es eine alte Kultur von Riesen in Amerika! 

• Die echte Arche Noah wurde gefunden, doch warum versuchte man sie zu zerstören? 
• Neue, sensationelle Erkenntnisse über die mysteriöse Spezies der menschlichen Langschädel! 
• Die Wahrheit über unsterbliche Meister und den Grafen von Saint Germain! 
• Es existieren Maschinen, die es ermöglichen, durch die Zeit zu schauen! 
• Insider berichten von Besuchen bei den Zivilisationen der Inneren Erde! 
• Ein Whistleblower berichtet über die Rückkehr der Anunnaki mit dem Planeten X! 
 

ISBN 978-3-938656-82-2 • 33,00 Euro 

 
 

Gabriele Schuster-Haslinger 
 

Bevölkerungsaustausch, Geheimtechnologien, Künstliche Intelligenz… 
 

Die Völker der Erde werden ganz bewusst belogen, und das in allen Be-
reichen: Seien es unterdrückte Verfahren zur Stromerzeugung, Krebs-
Therapien, die nur bestimmten Kreisen zugänglich sind, die wahre Ab-
stammung des Menschen oder die geheime Besiedelung unserer Nach-
barplaneten – aber auch Themen wie Massenmigration, Gender-
Ideologie oder Klimaschwindel. Wir werden durch ein Konstrukt aus 
Konsumgesellschaft, Zinssystem und bewusster Irreführung durch die 

Massenmedien derart beschäftigt, dass wir gar nicht mitbekommen, in welchem Stadium der 
Kontrolle und Überwachung wir uns bereits befinden. Doch nicht nur von staatlichen und Ge-
heimdienstorganen, sondern mehr und mehr durch Künstliche Intelligenz. Und diese ist nicht nur 
dabei, unsere Gehirnleistung zu übernehmen, sondern sie auch zu steuern – uns allen droht ein 
vollkommen manipuliertes Sklavendasein. Doch neben diesen gibt es auch noch andere besorg-
niserregende Entwicklungen auf der Erde, von denen der Bürger nichts mitbekommt – aus gu-
tem Grund! 
 

ISBN 978-3-938656-21-8 • 26,00 Euro 
 

MEIN VATER WAR EIN MiB – Band 2 

SKLAVENPLANET ERDE 



Nikolas Pravda 
 

Die Täuschung und Menschenverachtung der Eliten enttarnt! 
 

Angeblich leben wir in einer aufgeklärten, humanistischen und christ-
lichen Gesellschaft, der sog. westlichen Wertegemeinschaft. Doch 
unsere Werte werden allzu oft mit Füßen getreten und zwar nicht nur 
von Kriminellen, Hochstaplern und Terroristen, sondern auf besonders 
drastische Weise gerade auch von der Oberschicht, den Eliten und 
den sog. Illuminaten. Die Eliten werden in den Medien häufig als 
selbstlos, humanistisch und religiös dargestellt, als Menschenfreunde, 

Helden oder Heilige. Doch hinter der freundlichen Maske des Gutmenschen verbirgt sich nicht 
selten die hässliche Fratze des rücksichtslosen Ausbeuters. Nikolas Pravda widmet sich diesen 
dunkelsten Schattenseiten unserer Gesellschaft und ihren mächtigsten Akteuren, wobei er 
schonungslos aufdeckt, wie sehr die scheinbar transparenten Strukturen unserer Gesellschaft 
von okkulten Ritualen durchdrungen sind, der Rechtsstaat von elitären Geheimgesellschaften 
im Würgegriff gehalten wird und das Machtgefüge von immergleichen Blutlinien durchzogen ist, 
die für eine kontinuierliche Verdummung des Rests der Bevölkerung sorgen.  
 

ISBN 978-3-938656-49-5  • 19,00 Euro 
 

 
 

Katja Kutza 
 

Der ungewöhnliche Heilungsweg einer Amalgamvergiftung,  
die Hintergründe moderner Volkskrankheiten und  

die wundervolle Hilfe aus der geistigen Welt! 
 

„Sie sind austherapiert. Wir können keine körperlichen Erkrankungen 
bei Ihnen feststellen und vermuten eine psychische Störung.“ Das wa-
ren die Worte, mit denen Katja Kutza aus den meisten schulmedi-
zinischen Praxen entlassen wurde. Am Ende eines langen Leidens-
weges stand die Autorin mit einem nicht mehr funktionieren wollen-

den Körper und allein gelassen von Ärzten vor den Trümmern ihres einst glücklichen Lebens. 
Völlig verzweifelt an diesem Punkt angekommen, bekam ihr Leben endlich eine glückliche Wen-
de. Durch innige Gebete gab es für Katja Kutza plötzlich außergewöhnliche Fügungen des 
Schicksals – meist in Form von alternativen und spirituellen Heilmethoden. Nicht nur ihre 
Grunderkrankung – eine Amalgamvergiftung – wurde aufgedeckt, auch spirituelle, geistige und 
energetische Heilsysteme ebneten ihr den Heilungsweg. 
 

ISBN 978-3-938656-47-1 • 21,00 Euro 
 

ILLUMINATENBLUT 

GIFTDEPONIE MENSCH 



Daniel Prinz 
 

Wir stehen vor den größten Enthüllungen aller Zeiten! 
 

Der neue Blockbuster von Daniel Prinz – 720 Seiten! Der Inhalt 
dieses Buches wird Sie aus den Schuhen hauen! Im Folgeband des 
Bestsellers „Wenn das die Deutschen wüssten...“ hat Daniel Prinz im 
ersten Teil in aufwendiger Recherchearbeit brisante Hintergründe zu 
den beiden Weltkriegen aufgedeckt, die mit dem gefälschten Ge-
schichtsbild der letzten 100 Jahre mit eisernem Besen gründlich 
aufräumen. In Teil 2 geht es um Chemtrails, die Dezimierung der 

Menschheit, Zensur und Gedankenpolizei, Impfungen und das Krebsgeschäft, und in Teil kommt 
die kosmische Variante mit ins Spiel: das geheime Weltraumprogramm! 
 

ISBN 978-3-938656-89-1 • 33,00 Euro 
 

 

 

Max von Frei 
 

Wussten Sie, dass ein Reisepass oder ein Personalausweis nicht dazu 
ausreicht, Ihre deutsche Staatsangehörigkeit nachzuweisen? Wenn 
Sie beispielsweise als Deutscher in den USA oder Russland eine Firma 
gründen wollen, verlangen die dortigen Behörden Ihren "Staats-
angehörigkeitsausweis" als Nachweis, dass Sie Deutscher sind. Noch 
nie davon gehört? Diesen Ausweis erhalten Sie beim Landratsamt, 
und er kostet nur 25 Euro. War Ihnen bekannt, dass Sie nur mit dem 
"Staatsangehörigkeitsausweis" die Bürgerrechte – laut Grundgesetz 
die sog. „Deutschenrechte“ – beanspruchen können? Aber wieso 

wissen wir das nicht, und wieso erhält man dieses Dokument nicht ganz automatisch mit der 
Geburt ausgehändigt? Wieso macht die BRD den Staatsangehörigkeitsausweis zur Geheimsa-
che? Könnte die Offenbarung dieses Geheimnisses über die Zukunft Ihres Vermögens entschei-
den? Könnte diese neue Erkenntnis darüber hinaus vielleicht sogar zu einem von Deutschland 
ausgehenden, weltweiten Frieden führen? 
Max von Frei beantwortet diese Fragen im Detail – belegt durch geltende und gültige Gesetze 
sowie zahlreiche Dokumente – und erklärt darüber hinaus, wieso die BRD nicht wirklich souve-
rän ist und weshalb die „Menschenrechte“ in „Handelsrecht“ und „Staaten“ in „Firmen“ umge-
wandelt werden. 
 
 

ISBN 978-3938656-61-7 • 21,00 Euro 
 

 

WENN DAS DIE MENSCHHEIT WÜSSTE… 

GEHEIMSACHE „STAATSANGEHÖRIGKEITSAUSWEIS“ 



Thomas A. Anderson 
 

Wer sind die wahren Herrscher der Erde? 
 

Immer mehr Menschen stellen fest, dass sie von den Regierenden belo-
gen und betrogen werden und dass die Volksvertreter nicht das Volk 
vertreten, sondern die Interessen von Großkonzernen, von Militär und 
Wirtschaft. Große, weltumspannende Firmen und Organisationen leiten 
unsere Welt. Diese Familienclans nennen die Rohstoffe auf Erden ihr 
Eigen, bestimmen den Goldpreis und verleihen astronomische Summen 

an kriegführende Länder. Aber geht es diesen wirklich nur um wirtschaftliche Interessen, oder 
steckt etwas ganz anderes dahinter? 
 

ISBN 978-3-938656-35-8  • 23,30 Euro  

 

Jan van Helsing 
 

Insider aus Politik, Wirtschaft, Medizin und Geheimdienst packen aus! 
 

Der Whistleblower Edward Snowden und der Sprecher der Whistleblo-
wer-Plattform Wikileaks, Julian Assange, haben im Ausland Asyl bean-
tragt, weil sie geheime Regierungsdokumente veröffentlicht hatte. Man 
will sie jedoch nicht bestrafen, weil sie Unwahrheiten oder Lügen ver-
breitet haben – nein: Man will sie bestrafen, weil sie den Menschen die 
Wahrheit gesagt haben, die Wahrheit darüber, dass wir alle von unseren 

Regierungen und deren Geheimdiensten überwacht und ausspioniert werden. Ist es das, wofür 
wir unsere Volksvertreter gewählt haben? Ist es nicht viel eher so, dass sie inzwischen ganz 
anderen Interessen dienen? Für dieses Buch haben Jan van Helsing und Stefan Erdmann 16 
Whistleblower interviewt, die u.a. zu folgenden Themen auspacken: 
   

 Wie geht es in deutschen Asylantenheimen wirklich zu? 
 Ist Deutschland souverän? Ist die BRD ein Staat oder eine Firma? 
 Was ist Geomantische Kriegsführung? 
 Es werden viele alternative sowie schulmedizinische Therapieformen unterdrückt! 
 Gibt es das „Geheime Bankentrading“ wirklich? Wie sparen Großunternehmen und 

soziale Einrichtungen über Stiftungen Steuern? 
 Der Ruanda-Kongo-Krieg war wegen Rohstoffen angezettelt worden! 
 Warum es bei Film und Radio nur „Linke“ geben darf… 
 Ein Schottenritus-Hochgradfreimaurer spricht über UFOs und Zeitreisen. 
 

ISBN: 978-3-938656-90-7 • 23,30 Euro 

WELTVERSCHWÖRUNG 

WHISTLEBLOWER 



Michael Morris 
 

Einigen wenigen Familien gehört die gesamte westliche Welt 
– und nun wollen sie den Rest! 

 

Eine kleine Gruppe von Privatbankiers regiert im Geheimen unsere 
Welt. Das Ziel dieser Geldelite ist kein Geringeres als die Weltherr-
schaft, genannt die Neue Weltordnung!  
Michael Morris erklärt über die Zukunft der Finanz- und Wirtschafts-
welt: „Die Ländergrenzen werden bleiben, aber die Währungsgrenzen 

fallen! Ich habe in diesem Buch den Fokus auf die Wirtschaft, auf Geld und das Bankwesen ge-
legt, denn die Mechanismen des Geldes sind der Schlüssel zur Macht dieser Bankier-Clans. Seit 
fast zweihundert Jahren sind wir immer wieder auf dieselben Tricks hereingefallen... Jeder 
Börsencrash war geplant und so ist es auch der nächste − und der kommt sehr bald!“ 
 

ISBN 978-3-938656-13-6  • 21,00 Euro  
 

 

Daniel Prinz 
 

...dann hätten wir morgen eine (R)evolution! 
 

Wussten Sie, dass Ihr Personalausweis oder Ihr Reisepass nicht Ihre 
deutsche Staatsangehörigkeit bestätigt und fast alle Deutschen in 
ihrem eigenen Land staatenlos sind? Nein? Es gibt tatsächlich ein 
Dokument, welches die rechtmäßige Staatsangehörigkeit bescheinigt, 
aber es ist keines der beiden zuvor genannten. Nur wenige Deutsche 
sind im Besitz dieser speziellen Urkunde, z.B. viele Staatsanwälte, 
Notare, Bundespolizisten oder Politiker. Wussten Sie zudem, dass 

Gerichtsvollzieher in der BRD seit 2012 keine Beamten mehr sind oder dass die BRD selbst gar 
kein Staat ist − und auch nie war −, sondern eine von den Alliierten installierte Verwaltung, 
die großteils innerhalb einer „Firmenstruktur“ operiert? War Ihnen geläufig, dass wir bald in die 
„Vereinigten Staaten von Europa“ übergehen und die Menschen in „handelbare Waren” umfunk-
tioniert werden? Haben Sie sich nicht auch schon gewundert, wieso aus dem Arbeitsamt eine 
„Agentur für Arbeit“ geworden ist oder warum Sie vor Gericht als „Sache“ behandelt werden 
und nicht als Mann oder Frau? Der Autor beantwortet nicht nur diese Fragen ausführlich, son-
dern zeigt zudem auf, welche höchst raffinierten und hinterhältigen Mechanismen eingesetzt 
werden, die uns alle versklavt haben und dafür sorgen sollen, dass wir aus dem gegenwärtigen, 
riesigen Hamsterrad nie ausbrechen. 
 

ISBN 978-3938656-27-3  • 21,00 Euro  

WAS SIE NICHT WISSEN SOLLEN! 

WENN DAS DIE DEUTSCHEN WÜSSTEN… 



an van Helsing 
 

Halten Sie es für möglich, dass ein paar mächtige Organisationen die 
Geschicke der Menschheit steuern? Jan van Helsing ist es nun gelun-
gen, einen aktiven Hochgradfreimaurer zu einem Interview zu bewegen, 
in dem dieser detailliert über das verborgene Wirken der weltgrößten 
Geheimverbindung spricht – aus erster Hand! Dieser Insider informiert 
uns darüber: was die Neue Weltordnung darstellt, wie sie aufgebaut 
wurde und seit wann sie etabliert ist – weshalb die Menschen einen 
Mikrochip implantiert bekommen – dass die Menschheit massiv 

dezimiert wird – welche Rolle Luzifer in der Freimaurerei spielt – dass der Mensch niemals vom 
Affen abstammen kann – welche Rolle die Blutlinie Jesu spielt – dass es eine Art Meuterei in 
der Freimaurerei gibt, und was aus Sicht der Freimaurer auf die Menschheit zukommt. 
 

 ISBN 978-3-938656-80-8 • 26,00 Euro  
 

 

Michael Morris 
 

Fünf Banken steuern den Goldmarkt seit 
 100 Jahren – jetzt bekommen sie Gegenwind! 

 

Seit dem Goldrausch Mitte des 19. Jahrhunderts wird der Goldhandel 
von einigen wenigen Londoner Banken kontrolliert. Seit einhundert Jah-
ren bestimmen fünf Banken im „Goldfixing“ ganz im Geheimen den 
Goldpreis für die gesamte Welt! Zwischen diesem westlichen Banken-
kartell und den sogenannten BRICS-Staaten – unter der Führung von 
Russland und China – tobt heute ein Währungskrieg, der gleichzeitig ein 

„Goldkrieg“ ist. 

IWF-Direktor Dominique Strauss-Kahn wollte 2011 das in New York gelagerte IWF-Gold zurück 
in die Schweiz holen. Noch am selben Tag wurde er Opfer eines absurden Sexskandals. Mu-
ammar al-Gaddafi, der eine neue Goldwährung einführen wollte, erging es noch schlechter. Wa-
rum wollen die USA das Regime in Teheran wirklich stürzen? Warum hat die neue Führung in 
der Ukraine im März 2014 als erste Amtshandlung das Gold ihres Volkes heimlich in die USA 
geschafft? Warum haben sich mehrere US-amerikanische Spitzenbanker Anfang des Jahres 
2014 nahezu gleichzeitig das Leben genommen? Wo ist das Gold der Deutschen Bundesbank? 
Wie viel Gold existiert überhaupt auf Erden, und wer hat es? Und was haben Zentralbanken 
wie die FED und die Bank of England damit zu tun? Diese und viele weitere Fragen beantwortet 
Michael Morris in seinem neuen Buch.  
  

ISBN 978-3-938656-12-9  • 21,00 Euro 

GEHEIMGESELLSCHAFTEN 3 

DER GOLDKRIEG 



Stefan Müller 
 

Du bist viel mächtiger, als Du denkst! 
 

Es gibt Strukturen in unserer Gesellschaft − sei es in Politik, Wirt-
schaft oder Religion −, die haben ein starkes Interesse, dass Du Dich 
für einen unbedeutenden und hilflosen Menschen hältst. Dieses Buch 
ist für diese Kreise äußerst gefährlich, denn es enthält Geheimnisse, 
die Du nicht kennen sollst. Diese Informationen können Dich befreien! 
Vor allem machen sie Dich stark und selbstbewusst. Das Leben ist 
einfach zu kurz, um es unbewusst und vor dem Karren einer anderen 

Autorität zu verbringen. Es ist Dein Leben! Lebe dieses Leben „Like a Boss“, nicht wie ein Bitt-
steller. Gehe erhobenen Hauptes durch die Welt, denn dazu hast Du jede Berechtigung: Du bist 
ein unglaublich machtvoller Schöpfer! Willst Du Deine körperlichen und geistigen Fesseln 
sprengen und endlich das Leben führen, das Dir zusteht? Dann triff eine Entscheidung. Und ich 
helfe Dir dabei.  
 

ISBN 978-3-938656-08-2 • 17,80 Euro 
 

 

Gabriele Schuster-Haslinger 
 

Die Menschheit wird in den nächsten Jahrzehnten massiv dezimiert! 
Was ist zu erwarten, was können wir tun - und wer steckt dahinter? 

 

Es ist ja nun kein Geheimnis, dass immer mehr Menschen auf diesem 
Planeten immer weniger Rohstoffen gegenüber stehen. In den kom-
menden Jahren kommt hinzu, dass Maschinen, Roboter und Drohnen 
menschliche Arbeitskraft überflüssig machen. Was zurückbleibt, sind 
aus Sicht der rational-kaufmännisch denkenden "Elite" sog. "Nutzlose 

Esser" – Menschen, die entweder arbeitslos, zu ungebildet oder zu alt sind und dem 
produktiven Teil wertvolle Rohstoffe und Nahrungsmittel wegnehmen und zu viel kosten. Die 
Situation ist jedem logisch denkenden Menschen bewusst, doch mag ein christlich-sozial 
eingestellter Mensch nicht aussprechen, was unausweichlich scheint, um das Dilemma zu 
lösen: eine Dezimierung der Weltbevölkerung!   
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